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Steine schleifen
Ursula Kraft

Gedichte



Morgenrot

Frauenmantel
taufeucht am Ufer

Wie ein Otter gleiten
in die Gewässer des Tages

Nach ihren Fesseln
angelt der Tang

doch nichts
kann sie schrecken 

Sonnenringe
überall Sonnenringe
zu ihrer Rettung–

Selbst Unken
vergessen zu rufen

( S e i t e  6 - 7 )



Abendrot

Noch schnell
den Himmel bemalen
bevor ich geh–

Safran und Zimt
auf die Wolken

Schäfchen
im goldenen Vlies

Granatäpfel
Zitronenfalter

für den Horizont

Rosen und Zinnien
Kapuziner dazu

und Kupfer
mit vollen Händen
über das Land–

Adieu!

( S e i t e  1 2 - 1 3 )



( S e i t e  2 8 - 2 9 )
Winterstarre

Mit Halmen aus Eis
ist unser Nest gebaut

Spiegelglatte Rücken
an kristallenen Wänden

Was tun
wenn das Herz
nur noch selten schlägt

Venusberg
im Rauhreif

In der Netzhaut gefangen
erstarrte Bilder–

Wir berühren uns
flüchtig
mit gefrorenen Händen

Wärme
birgt die Gefahren
der Schmelze



Bann

Steh hier
wie lang schon

in den Kniekehlen
die Ackerwinde

Zwischen heiße Steine gespreizt
liegen Fußwurzeln bloß

Der Sonnenstrahl
im Rücken
hält mich aufrecht

und meine Nachtfalteraugen
halten Ausschau

wie lang schon

nach dem Blau
der Blume

( S e i t e  4 2 - 4 3 )



Gefährte

Ziehst den Vorhang auf
öffnest das Fenster

zeigst mir die Welt

Gießt Milch in die Schale
schneidest Brot

nur für mich

Legst Scheit um Scheit ins Feuer
bis mein Gesicht glüht

noch im Schlaf

Vergoldest du meine Tage
so vergoldest du mich

mein Gefährte

( S e i t e  7 4 - 7 5 )
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